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A n fra g e 

der },bge ordneten Dipl.lng. 'rSCHIDA ,.rl."'~'. (9f6\ct i>') _C\ef 
und Genossen ~ ~ 
an den Bundesminister für Verkehr . 
betreffend Fahrtzeitverktirzung bei den öffentlichen Massen
verkehrsmitteln für Pendler. 

Wie eine vor kurzem durchgeführte Untersuchung des Instituts 

für h~here Stu~ien ergab, nimmt die Zahl der Pendler in städti

schen und großstädtischen Bereichen noch immer zu. Dies gilt 

besonders für das Bundesland Burgenland, weil gerade dort 

schwiertge regionale Strul,turprobleme lmd deren Folgen auf

treten. Dementsprechend sind auch 39% aller Unselhständigen 

des Burgenlandes Wochen- und Tagespendler.· 

Bio sch\l'ierige Situation dj.eser i'Jenschen J die oft von )i Uhr 

f'rüh bis 2:l. Uhr abends unterwegs sind, könnte nun teilweise 

.dadurch erleichtert werdon, daß man günstigere Verkeh\sver

bingungen zwischen Wohn- und Arbeitsstätte schafft. 

Ein Pendler aus l'·Hckelsdol'f, Beztrk Neusie(ll am See, benötigt 

zum Beispiel für die Bahnfahrt von 65 km Nickelsdorf-Parndorf

Wien, 2 Stunden 10 Minuten Toira Fahrtzei~ (Abfahrt Nickels

dorf 4 Uhr 50 - i\nl\i..mft lhen '7 Uhr). 

Die rtnterzeichneten Abgeordneten stollen daher die 

A 11 fra g 0 

1) Sind Sie berBit, in diesem speziellen Fall fUr die Pendler 
der Ostbahristrccke .N:i.ckelsdol'f-lden, ,günstigere, vor allönt 
raschere Anfahrtszeiten bei der künftigen Gestaltung der 
Fahrpläne zu erwirken? 
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Sei te . -2~' 

2) 1\elcheHaßnahmen 'gedenlrcn Sie in nächster Zeit zu setzen, 
um d ie,:.fiir,da s ,\ge samte Burgenlahd.wi chti ge:F'rage, nämlich 
Verb~~serung der Fahrtmilglichkeiten für Pendler, wirksam 
zu lösen? '" . 
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